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Wenn Duisdorf feiert, feiert auch 
der örtliche Handel mit: Anläss-
lich der großen Familienfeier zum 
100-jährigen Bestehen des Orts-
festausschusses Duisdorf e. V. am 
Samstag, 27. Juni, schließt sich die 
Wirtschafts- und Gewerbegemein-
schaft Hardtberg e. V. (WGH) mit 
einer besonderen Aktion an.
Viele Mitgliedsbetriebe und Geschäf-
te im Duisdorfer Zentrum werden 
ihre Öffnungszeiten an diesem Tag 
verlängern und bis 17 Uhr für ihre 
Kundinnen und Kunden geöffnet 
sein. Zu erkennen ist dies an bun-
ten Luftballons, die die Geschäfte 
an ihren Ladenlokalen angebracht 
haben. Damit möchten die Unter-
nehmen den zahlreichen Besuche-
rinnen und Besuchern der Jubilä-
umsveranstaltung die Möglichkeit 
geben, ihren Aufenthalt in Duisdorf 
noch zum entspannten Einkauf zu 
nutzen und die Vielfalt des örtlichen 
Einzelhandels kennenzulernen.
Ob Einkauf, Beratung oder ein 
spontaner Besuch in einem der 
teilnehmenden Geschäfte - die ver-
längerten Öffnungszeiten schaffen 
zusätzlichen Raum, um das Angebot 
der Duisdorfer Unternehmen in ent-
spannter Atmosphäre zu entdecken. 
Einige Betriebe haben regulär bereits 
bis 17 Uhr geöffnet, andere verlän-
gern ihre Geschäftszeiten eigens für 
diesen besonderen Anlass. Gemein-
sam setzen die Unternehmen damit 
ein Zeichen für die Verbundenheit 
mit dem Ort und unterstützen das 
Jubiläum des Ortsfestausschusses. 

Verlängerte Öffnungszeiten 
zum 100-jährigen Jubiläum 
in Duisdorf 

Die Besucher erwartet auch noch 
eine tolle Aktion, denn auf die Gäs-
te wartet an diesem Tag eine Esels-
Rallye. Hardy, das Maskottchen der 
WGH, versteckt sich als Aufsteller in 
ausgewählten Geschäften. Die An-
zahl der Hardys muss auf einem Teil-
nahmezettel vermerkt und am Stand 
der WGH abgegeben werden. Unter 
den Teilnehmern mit den richtigen 
Antworten werden drei Einkaufsgut-
scheine verlost.
Die WGH freut sich, Teil dieses be-
sonderen Ereignisses zu sein und 
gemeinsam mit den Vereinen, 
Organisationen und zahlreichen 
Ehrenamtlichen zu den Feierlichkei-
ten beizutragen. „Das 100-jährige 
Bestehen des Ortsfestausschusses 
Duisdorf e. V. ist ein bedeutender 
Meilenstein in der Geschichte des 
Stadtteils und ein schöner Anlass, 
die lebendige Gemeinschaft vor Ort 
zu würdigen", so Bernd Schulz, Vor-
sitzender der WGH.
Die Wirtschafts- und Gewerbege-
meinschaft Hardtberg e. V. lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste 
aus der Region herzlich ein, die Fa-
milienfeier zu besuchen, die Angebo-
te der örtlichen Geschäfte zu nutzen 
und einen abwechslungsreichen Tag 
in Duisdorf zu verbringen.

Duisdorf feiert - und der Handel 
macht mit. Die teilnehmenden Ge-
schäfte freuen sich auf viele Be-
sucherinnen und Besucher und 
wünschen allen Gästen eine schöne 
Jubiläumsveranstaltung.
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Jedes Jahr im Juni rückt ein Aktions-
tag ein Thema in den Mittelpunkt, 
das jeden betrifft, der zu Fuß, mit 
dem Fahrrad, dem Motorrad oder 
dem Auto unterwegs ist: die Ver-
kehrssicherheit. Der Tag der Ver-
kehrssicherheit wurde 2005 vom 
Deutschen Verkehrssicherheitsrat 
ins Leben gerufen und findet bun-
desweit am dritten Samstag im Juni 
statt. Mit Veranstaltungen, Infor-
mationsangeboten und Aktionen 
soll das Bewusstsein für Risiken im 
Straßenverkehr gestärkt werden. 
Verkehrssicherheit geht alle an
Der Aktionstag verfolgt ein klares 
Ziel: Unfälle verhindern und Men-
schenleben schützen. Denn trotz 
moderner Fahrzeuge, verbesserter 
Infrastruktur und zahlreicher Si-
cherheitsmaßnahmen ereignen sich 
auf Deutschlands Straßen weiterhin 
täglich Unfälle mit schweren Folgen. 
Nach Angaben des Deutschen Ver-
kehrssicherheitsrates sterben jedes 
Jahr knapp 3.000 Menschen im 
Straßenverkehr, viele Tausend wer-
den schwer verletzt. 
Dabei macht der Tag deutlich, dass 
Verkehrssicherheit nicht allein die 
Aufgabe von Politik, Behörden oder 
Fahrzeugherstellern ist. Jeder Ver-
kehrsteilnehmer trägt Verantwor-
tung. Ob am Steuer, auf dem Fahrrad 
oder beim Überqueren einer Straße, 
Aufmerksamkeit und Rücksicht-
nahme können entscheidend dazu 
beitragen, gefährliche Situationen 
zu vermeiden. 
Auf Risiken aufmerksam machen
Jedes Jahr setzt der Deutsche Ver-
kehrssicherheitsrat unterschiedli-
che Schwerpunkte. Im Mittelpunkt 

Mehr Sicherheit für alle

stehen häufig Ursachen schwerer 
Unfälle wie überhöhte Geschwin-
digkeit, Ablenkung durch Smart-
phones, Alkohol oder Drogen am 
Steuer sowie mangelnde Rücksicht 
gegenüber schwächeren Verkehrs-
teilnehmern. Auch die Sicherheit von 
Kindern, älteren Menschen und Rad-
fahrenden spielt eine wichtige Rolle. 
Besondere Aufmerksamkeit gilt 
den sogenannten ungeschützten 
Verkehrsteilnehmern. Mehr als die 
Hälfte der Verkehrstoten war zuletzt 
zu Fuß, mit dem Fahrrad oder auf 
dem Motorrad unterwegs. Gleichzei-
tig steigt die Zahl der Fahrrad- und 
Pedelec-Nutzer seit Jahren. Damit 
wächst auch die Bedeutung sicherer 
Verkehrswege und eines respektvol-
len Miteinanders im Straßenverkehr. 
Ein weiteres Problem ist die Ablen-
kung. Schon eine Sekunde Unauf-
merksamkeit kann schwerwiegende 
Folgen haben. Wer bei Tempo 50 
nur kurz auf das Smartphone blickt, 
legt mehrere Meter zurück, ohne 
die Straße wirklich wahrzunehmen. 
Solche Risiken sollen durch den 
Aktionstag stärker ins öffentliche 
Bewusstsein rücken. 
Die Vision hinter dem Aktionstag
Der Tag der Verkehrssicherheit steht 
zugleich für ein langfristiges Ziel: 
die sogenannte Vision Zero. Da-
hinter steckt die Vorstellung, dass 
kein Mensch im Straßenverkehr ge-
tötet oder schwer verletzt werden 
sollte. Dieses Leitbild wird sowohl 
von Deutschland als auch von der 
Europäischen Union verfolgt. Ver-
kehrsunfälle werden dabei nicht als 
unvermeidbares Schicksal betrach-
tet, sondern als Ereignisse, die durch 

geeignete Maßnahmen verhindert 
werden können. 
Um dieses Ziel zu erreichen, sind 
viele Faktoren entscheidend. Dazu 
gehören sichere Fahrzeuge, gut 
ausgebaute Straßen, wirksame Ver-
kehrsregeln und eine umfassende 
Verkehrserziehung. Ebenso wichtig 
bleibt jedoch das Verhalten jedes 
Einzelnen. Aufmerksamkeit, gegen-
seitige Rücksicht und die Bereit-

schaft, Regeln einzuhalten, bilden 
die Grundlage für mehr Sicherheit 
im Alltag. 
Der Tag der Verkehrssicherheit er-
innert deshalb Jahr für Jahr daran, 
dass hinter jeder Unfallstatistik Men-
schen stehen. Sein Anliegen ist es, 
Gefahren sichtbar zu machen, zum 
Nachdenken anzuregen und das 
gemeinsame Ziel in den Blick zu 
rücken: dass alle sicher ankommen. 
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Frankfurt am Main. Eigentümer, die 
in neue Fenster, Türen oder Fassa-
den investieren, können Fördermit-
tel in Höhe von mehreren Tausend 
Euro erhalten. Auch wenn die Viel-
zahl der Programme unübersichtlich 
erscheint, folgt die Förderung einer 
klaren Systematik: Für Maßnahmen 
an der Gebäudehülle stehen Zu-
schüsse, zinsgünstige Kredite oder 
steuerliche Vorteile zur Verfügung. 
Orientierung im komplexen Förder-
umfeld bietet der Verband Fenster 
+ Fassade (VFF).

Neue Fenster und Türen sowie die 
Dämmung der Außenwände und 
Dächer zählen zu den wirksams-
ten Maßnahmen zur Senkung des 
Energieverbrauchs. Entsprechend 
gilt bei Sanierungen die fachliche 
Grundregel die Gebäudehülle und 
die Heiztechnik gut auf einander 
abgestimmt zu erneuern. Solange 
über Fenster, Fassade oder Dach un-
nötig Wärme verloren geht, zahlt 
sich die Investition in eine moder-
ne Heizanlage nicht aus. Neben der 
Energieeinsparung verbessert eine 
gut gedämmte Gebäudehülle zu-
dem den Wohnkomfort, etwa durch 
gleichmäßigere Raumtemperaturen 
und weniger Zugluft. 

Die wichtigsten Bundesförderpro-
gramme sind auch 2026 fortgeführt 
worden. Dazu zählen insbesondere 
die KfW-Programme für den klima-
freundlichen Neubau sowie die 
Bundesförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG) für Sanierungen und 
Einzelmaßnahmen an Bestandsge-
bäuden. Auch spezielle Programme 
wie „Wohneigentum für Familien" 
oder „Jung kauft Alt" bleiben be-
stehen. Bei der steuerlichen Förde-
rung nach § 35c EStG gibt es keine 
Änderungen.

Gebäudehülle: Welche Maß-
nahmen werden gefördert?
-	 neue Fenster und Türen 
-	 Dämmung von Außenwänden, 

Dachflächen, Fußböden und 
Geschossdecken 

Förderprogramme 2026
Diese Unterstützung gibt es für neue Fens-
ter, Türen und Fassaden

-	 Neuer außenliegender Sonnen-
schutz (Rollläden, Jalousien, 
Fenstermarkisen) 

-	 Vorbereitende Baumaßnahmen
Für Sanierungsmaßnahmen an der 
Gebäudehülle stehen Eigentümern 
grundsätzlich drei Förderwege of-
fen: direkte Zuschüsse, zinsgünstige 
Kredite sowie steuerliche Vergüns-
tigungen. Zuschüsse und Kredite 
werden im Rahmen der Bundes-
förderung für effiziente Gebäude 
(BEG) bereitgestellt. Hinweise zu 
den einzelnen Programmen sind 
verlinkt

Direkter Zuschuss vom Staat
Für Einzelmaßnahmen an der Ge-
bäudehülle gewährt der Staat einen 
direkten Zuschuss in Höhe von 15 
Prozent der Investitionskosten. Zu-
sätzlich können Eigentümer weite-
re fünf Prozent Zuschuss erhalten, 
wenn sie einen individuellen Sanie-
rungsfahrplan (iSFP) vorlegen, der 
weitere Maßnahmen aufzeigt. Für 
die Erstellung des Fahrplans ist ein 
Energieeffizienz-Experten erforder-
lich, der die Immobilie vor Ort be-
gutachtet und einen Zeitplan für die 
Sanierung erstellt. Der Berater muss 
in der Energieeffizienz-Expertenliste 
des Bundes geführt sein.

Kredite mit günstigen Kondi-
tionen
Eigentümer, die für ein Einzelprojekt 
einen direkten Zuschuss nach BEG 
erhalten, können für die restlichen 
Kosten einen Ergänzungskredit von 
bis zu 120.000 Euro beantragen. 
Beträgt das zu versteuernde Jah-
reseinkommen weniger als 90.000 
Euro, sind die Zinsen besonders 
günstig. Wer umfassendere Sanie-
rungen durchführt - neue Heizung, 
Dämmung und neue Fenster - und 
damit eine Effizienzhausklasse er-
reicht, kann über die BEG einen 
zinsverbilligten Kredit mit Tilgungs-
zuschuss von bis zu 150.000 Euro 
erhalten. Die genauen Konditionen 
sowie die Höhe der Rückzahlung 
richten sich nach der erreichten Ef-
fizienzklasse des Gebäudes.
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Steuerliche Förderung nutzen
Alternativ zu direkten Zuschüssen 
und zinsgünstigen Krediten kön-
nen Eigentümer die Kosten für die 
Sanierungsprojekte auch steuerlich 
über den § 35c EstG geltend ma-

haushaltsnahe Handwerkerleistung 
steuerlich geltend gemacht werden. 
20 Prozent der Arbeitskosten, bis 
zu 1.200 Euro pro Jahr. Hinweis: 
Sonnenschutzsysteme sind von der 
steuerlichen Förderung ausgenom-
men.

VFF Fördermittel-Assistent 
Für die Planung von energetischen 
Sanierungsprojekten empfiehlt der 
VFF, sich frühzeitig an einen Fachbe-
trieb zu wenden. Eine fachgerech-
te Beratung hilft nicht nur dabei, 
die passende Förderung zu finden, 
sondern stellt auch sicher, dass die 
Maßnahmen technisch sinnvoll 
aufeinander abgestimmt sind. Eine 
detaillierte Auskunft über Förder-
möglichkeiten von Bund, Ländern 
und Kommunen gibt auch der VFF 
Fördermittel-Assistent. 

Geben Sie einfach Projekt, Postleit-
zahl und Baujahr der Immobilie ein 
und die Datenbank listet alle ver-
fügbaren Fördermöglichkeiten auf.

Foto: Finstral

chen. In der Einkommensteuer las-
sen 20 Prozent der Aufwendungen 
verteilt auf drei Jahre direkt von der 
Steuerschuld absetzen - mit einem 
Höchstbetrag von 40.000 Euro. 
Zusätzlich kann die Hälfte der 

Kosten für die Baubegleitung und 
Fachplanung steuerlich berücksich-
tigt werden.

Handwerkerleistungen für die 
Sanierung können ebenfalls als 

Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de
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Tel. 0228 466989 info@franz-aachen.com 
Große Ausstellung: Röhfeldstraße 27 | 53227 Bonn-Beuel

JETZT

MARKISEN

AKTION
15%*

MARKISEN
ALLES NEU
MACHT DER MAI

*im Mai, auf Markisen und  
Modelle,  u.a. wie Abbildung

M

Hardtbergbad und Mobi, was ha-
ben sie gemeinsam? Beide sorgen 
für mehr Wasserfläche im Hardt-
berg - für Schulen, Vereine und 
alle Wasserratten. Die Sanierung 
und Erweiterung des Kombibades 
gehen gut voran, sagt die Stadt-
verordnete Sabine Kramer, die 
Mitglied im Sportausschuss ist. 
"Weitere Untersuchungen haben 
gezeigt, dass sich die Außenanla-
gen in einem schlechteren Zustand 

Mit dem Satzungsbeschluss für 
den Bebauungsplan "Schamotte-
Fabrik" wird ein lange brachlie-
gendes Areal in Duisdorf endlich 
einer neuen Nutzung zugeführt. 
Die SPD-Fraktion begrüßt die Ent-
wicklung ausdrücklich. Auf dem 
Gelände sollen künftig rund 100 
Wohnungen entstehen, darunter 
ein hoher Anteil öffentlich geför-
derter Wohnraum. Zudem ist eine 
Kindertagesstätte vorgesehen.

Für die SPD ist die Schaffung neu-
en Wohnraums eine der zentralen 
Aufgaben der kommenden Jahre. 
Gerade in Bonn wird es für viele 
Menschen immer schwieriger, eine 
bezahlbare Wohnung zu finden. 
Umso wichtiger ist es, vorhandene 
Flächen zu entwickeln und dabei 
Wohnangebote zu schaffen.

"Das Schamotte-Areal zeigt, 
wie verantwortungsvolle Stadt-

Aus der Arbeit der Parteien CDU

CDU freut sich über mobiles Schwimmangebot
Mobi kommt während der Hardtbergbad-Sanierung

befinden als zunächst angenom-
men. Deshalb sind nun zusätz-
liche Arbeiten erforderlich. Aber 
laut Verwaltung soll der bisherige 
Zeitplan eingehalten werden." 
Die Stadt nutzt die Zeit, in der das 
Hallenbad wegen der Sanierung 
geschlossen ist, um auch das Frei-
bad umfassend zu modernisieren. 
Nach Abschluss der Arbeiten wird 
die gesamte Anlage über ein zu-
sätzliches Lehrschwimmbecken, 

einen Familienbereich mit Kurs- 
und Kinderbecken sowie eine Gas-
tronomie verfügen. Zudem wird 
das Kombibad nach dem Umbau 
auch barrierefrei sein. Damit ins-
besondere Schulkinder während 
der Sanierungsphase weiterhin 
Schwimmunterricht erhalten kön-
nen, wird zeitnah für 3 Monate der 
mobile Schwimmcontainer "Mobi" 
an der Grundschule in Medingho-
ven aufgestellt. Die transportable 

Anlage verfügt über ein beheiztes 
Schwimmbecken sowie über Um-
kleide- und Technikcontainer. 
"Mit dem Einsatz von "Mobi" 
wird den Kindern im Hardtberg 
eine zusätzliche Möglichkeit ge-
schaffen, den dringend benötig-
ten Schwimmunterricht ortsnah 
fortzuführen", freut sich Sabine 
Kramer.

Jan Brockmann

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD erfreut:  
Neues Wohnquartier für 
Duisdorf
Schamotte-Areal bietet Chancen für be-
zahlbaren Wohnraum

entwicklung gelingen kann. Wir 
schaffen den benötigten Wohn-
raum, sichern einen hohen Anteil 
geförderter Wohnungen und stär-
ken gleichzeitig die Infrastruktur 
im Stadtteil. Das ist ein Gewinn 
für Duisdorf und den gesamten 
Hardtberg", erklärt der SPD-
Fraktionssprecher in der BV 
Hardtberg, Dominik Loosen.

Im Laufe des Verfahrens wurde in-
tensiv über die Belange der Feuer-
wehr diskutiert. Für die SPD war 
dabei stets klar, dass Wohnungs-
bau und die wichtige Arbeit der 
Feuerwehr nicht gegeneinander 
ausgespielt werden dürfen. Des-
halb begrüßt die Fraktion, dass die 
bestehende Nutzung der Feuer-
wehrflächen dauerhaft gesichert 
wird und die Einsatzfähigkeit un-
eingeschränkt erhalten bleibt.

Leon Schwarze

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Der Stellenmarkt bleibt für viele Men-
schen in Bewegung. Ob Berufseinstei-
ger, Wiedereinsteiger oder erfahrene 
Fachkräfte, die Suche nach einer pas-
senden Stelle gehört für viele zum Le-
bensalltag. Gute Vorbereitung und ein 
realistischer Blick auf die eigenen Stär-
ken können dabei entscheidend sein.
Orientierung im Stellenmarkt
Offene Stellen finden sich heute auf 
verschiedenen Wegen. Wer sich um-
schaut, sollte nicht nur auf die Berufs-
bezeichnung achten, sondern auch auf 
Aufgaben, Arbeitszeiten und Entwick-
lungsmöglichkeiten. Gerade regional 
bieten kleinere Betriebe oft stabile 
Arbeitsplätze und kurze Wege.
Bewerbungen klar und passend
Eine Bewerbung ist die erste Visiten-
karte. Lebenslauf und Anschreiben 
sollten übersichtlich, fehlerfrei und auf 
die jeweilige Stelle zugeschnitten sein. 
Weniger ist oft mehr, wichtig sind rele-
vante Stationen und nachvollziehbare 

Gute Chancen im Stellenmarkt
Angaben. Ein ehrlicher Umgang mit 
Qualifikationen schafft Vertrauen und 
vermeidet spätere Enttäuschungen.
Gut vorbereitet ins Gespräch
Das Vorstellungsgespräch bietet beiden 
Seiten die Möglichkeit, sich kennenzu-

lernen. Bewerber sollten sich vorab 
über das Unternehmen informieren 
und eigene Fragen vorbereiten. Ein 
ruhiges Auftreten und klare Antwor-
ten helfen, einen positiven Eindruck 
zu hinterlassen. Auch Nachfragen zu 

Arbeitsabläufen oder Teamstrukturen 
sind üblich und sinnvoll.
Wer sich informiert, realistische Erwar-
tungen hat und offen auf Arbeitgeber 
zugeht, verbessert seine Chancen im 
Stellenmarkt deutlich.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 04. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
26.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Stellenmarkt

Hilfe im Haushalt gesucht
einmal wöchentlich, 2 Std. putzen, 
bügelnb, einkaufen, 25€/Std. Tel. 
017652483088

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

4. Platz Saner Hakki Gökkaya
U12 bis 45 kg
4. Platz Romy Gummersbach 
In der Gesamtwertung konnte der 

Fortsetzung der Titelseite

TKSV den 11. Platz von 27 teilneh-
menden Vereinen erreichen.

Die Abteilungsleitung Ringen und 

der Vorstand des TKSV Duisdorf 
gratulieren zu diesem großen Er-
folg und danken herzlichen für den 
Einsatz in Neuss. 

Am 4. und 5. Juli finden die Stadt-
meisterschaften im Gerätturnen 
weiblich statt. Ausrichter ist der 
Turn- und Gymnastikvereins Bonn 
1967 e. V. (TGV).

Während am Samstag die Bonner 
Turnerinnen aller Altersklassen im 
Bereich der Pflichtübung in zwei 
Durchgängen um den Stadtmeis-
tertitel turnen, starten am Sonntag 
neben den Bonnerinnen auch Tur-
nerinnen weiterer Vereine aus der 
Region im Kürbereich.

An beiden Tagen öffnet die Halle 
ab 9 Uhr. Große und kleine Zu-
schauer*innen sind herzlich will-
kommen und dürfen sich sowohl 
auf einen schönen Wettkampf als 
auch auf die Cafeteria der Gast-
geber freuen.

Bonner Stadtmeisterschaften 
im Gerätturnen
Teilnahme von über 100 Turnerinnen

Bereits die Nachwuchsturnerinnen des TGV Bonn nehmen erfolg-
reich an Wettkämpfen teil. Foto: TGV / privat
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Zahnärztlicher Notdienst
	 01805 / 98 67 00
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 0228 / 24 25 444 
Krankenhäuser
	 Universitätskliniken,
 Venusberg
	 0228 / 287-0
Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik) 
	 0228/28733211 
	 0228/19240 
Tierärzte
	 Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Windeck
	 02292 / 50 51

Samstag, 20. Juni 
	 Apotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
	 Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228 6884680
Sonntag, 21. Juni 
	 Engel-Apotheke
	 Rochusstraße 192, 53123 Bonn, 0228 622618
Montag, 22. Juni 
	 Veedels-Apotheke im Augustinum
	 Römerstraße 118, 53117 Bonn, 0228 671818
Dienstag, 23. Juni 
	 Flora Apotheke
	 Clemens-August-Straße 42, 53115 Bonn, 0228 222485
Mittwoch, 24. Juni 
	 Burg Apotheke Endenich OHG
	 Erich-Hoffmann-Straße 10, 53121 Bonn, 0228 621772
Donnerstag, 25. Juni 
	 Apotheke am Brüser Berg
	 Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228 255200
Freitag, 26. Juni 
	 German-Apotheke
	 Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228 9180606
Samstag, 27. Juni 
	 Hofgarten-Apotheke
	 Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228 632655
Sonntag, 28. Juni 
	 Quellen-Apotheke
	 Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228 640050
Montag, 29. Juni 
	 Die Max & Moritz Apotheke
	 Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228 258500
Dienstag, 30. Juni 
	 Kosmos Apotheke
	 Rochusstraße 180, 53123 Bonn, 0228 614399
Mittwoch, 1. Juli 
	 Schwanen Apotheke
	 Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228 42289902
Donnerstag, 2. Juli 
	 Engelbach-Apotheke
	 Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228 282229
Freitag, 3. Juli 
	 Hardt-Apotheke
	 Europaring 42, 53123 Bonn, 0228 643862
Samstag, 4. Juli 
	 Ellerhof-Apotheke
	 Vorgebirgsstraße 43, 53119 Bonn, 0228 690417
Sonntag, 5. Juli 
	 Antonius Apotheke Bonn
	 Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn, 0228 661344

9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

	 Tierärztliche Klinik für Pferde 
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid

	 02206 / 91 04 10
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Wenn die Sommersonne vom Him-
mel strahlt, wird der eigene Garten 
oder Balkon zum zweiten Wohnzim-
mer. Doch intensive Hitze und grel-
les Sonnenlicht können den Out-
door-Genuss schnell einschränken. 
Mit unseren flexiblen Markisen- und 
Sonnenschutzsystemen schaffen 
wir die perfekte Balance aus Licht, 
Schatten und Komfort.

Ob moderne Kassettenmarkise 
oder freistehendes Sonnenschutz-
system - unsere Lösungen spenden 
angenehmen Schatten, schützen 
vor schädlicher UV-Strahlung und 
verlängern die Zeit im Freien bis in 
die späten Abendstunden. Smarte 
Steuerungssysteme per Knopfdruck 
oder App ermöglichen eine komfor-
table Bedienung von Licht, Heizung 
und Sonnenschutz und sorgen für 
ein individuelles Wohlfühlerlebnis.

Aus Ihrem Außenbereich wird eine Wohlfühloase
Der Trend bei Markisen geht 
heute klar zu fließenden, orga-
nischen Formen, die sich harmo-
nisch in moderne Architektur und 
bestehende Fassaden einfügen. 
Besonders beliebt sind Kasset-
tenmarkisen, bei denen Tuch und 
Gelenkarme im eingefahrenen Zu-
stand vollständig in einem elegan-
ten Aluminiumgehäuse geschützt 
verschwinden.

Dank einer großen Auswahl an 
hochwertigen, wetterbeständi-
gen und pflegeleichten Stoffen 
sowie zahlreichen RAL-Farben für 
das Gestell lässt sich jede Mar-
kise individuell an Ihren persön-
lichen Stil und die Gegebenheiten 
Ihres Hauses anpassen. Auch die 
Auswahl an Zusatzausstattungen 
wie integrierte LED-Beleuchtung, 
Heizstrahler oder Wind- und Son-

nensensoren sorgt dafür, dass 
Ihre Terrasse zu jeder Tages- und 
Jahreszeit ein komfortabler Rück-
zugsort bleibt.

Außenliegender Sonnenschutz 
leistet zudem einen wertvollen 
Beitrag zum Schutz der Gebäude-
hülle vor den Folgen zunehmender 
Hitze. Er verbessert das Raum-
klima, reduziert die Aufheizung 
der Innenräume und kann so die 
Energieeffizienz Ihres Zuhauses 
steigern. Gerade in Zeiten steigen-
der Temperaturen wird ein durch-
dachtes Sonnenschutzkonzept 
zu einer wertvollen Investition 
in Wohnqualität und Werterhalt 
Ihrer Immobilie.

Auch bei Altbauten, bei denen 
eine Nachrüstung oft eine beson-
dere Herausforderung darstellt, 

bieten wir durchdachte und ele-
gante Lösungen - beispielsweise 
mit modernen, solarbetriebenen 
Motoren, die ohne aufwendige 
Verkabelung installiert werden 
können.

Wir - die Firma R. Scheben und 
Glas Lepper - begleiten Sie von 
der persönlichen Beratung über 
die individuelle Planung bis hin zur 
fachgerechten Montage. Mit unse-
rer Erfahrung, unserem handwerk-
lichen Know-how und einem Blick 
für Design verwandeln wir Ihren 
Außenbereich in eine schattige 
Wohlfühloase, in der Sie den Som-
mer entspannt genießen können.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren persön-
lichen Beratungstermin - wir freu-
en uns darauf, Ihre individuellen 
Wünsche zu verwirklichen!


